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Jesus zündet Herzen an  
Zwei Männer laufen elf Kilometer von Jerusalem nach Emmaus.  
Es ist Ostersonntag, aber die beiden Männer sind traurig, weil sie noch nicht 
wissen, dass Jesus auferstanden ist.  
Sie laufen in ihren Heimatort, elf lange traurige Kilometer. Sie träumen von der 
guten alten Zeit, als sie noch mit Jesus unterwegs waren. 
Der Auferstandene gesellt sich zu ihnen und geht ihren Weg mit, aber sie 
erkennen ihn nicht.  
In Emmaus angekommen, laden sie ihn zum Essen ein.  
Beim Brotbrechen erkennen sie Jesus, aber da ist er schon weg. 
Brannte nicht unser Herz in uns, als er mit uns redete auf dem Weg und uns 
die Schrift öffnete? (Lukas 24,32)  
Obwohl sie müde sein müssten, brechen sie am gleichen Abend zurück nach 
Jerusalem auf. Müdigkeit, Zweifel und Gefahren sind vergessen, denn sie 
haben den anderen Jüngern etwas mitzuteilen: Jesus lebt! 
Dieses brennende Herz ist ein Bild dafür, wie Jesus Christus unsere Herzen 
berührt, wenn wir ihn in unserem Leben zu Wort kommen lassen. Die Herzen 
der Jünger brennen ja, weil Jesus in ihnen das Feuer des Glaubens angezündet 
hat.  
„Ich bin gekommen, ein Feuer anzuzünden auf Erden; was wollte ich lieber, als 
dass es schon brennte!”- mit diesen Worten hat Jesus selbst seine Mission auf 
Erden beschrieben. Seinen Weg über das Kreuz zur Auferstehung! (Lukas 
12,49) 
Ein winziger Funke am Zündkopf eines Streichholzes setzt einen Riesenhaufen 
Gehölz in Brand und das Osterfeuer ist im Nu über Kilometer weit zu sehen.  
Jesus, der Funke, hat die ganze Welt in Brand gesteckt, viele Menschen sind 
Feuer und Flamme für ihn. 
Bis heute brennt dieses Feuer und jeder, der in der Nachfolge Jesu leben will, 
muss sich von ihm entzünden lassen. Aber Achtung, das Feuer darf nicht 
erlöschen! Es wird angefacht, neu entzündet an Christus durch das Gebet, das 
Lesen in der Heiligen Schrift, die Gemeinschaft mit anderen Christen, durch 
das Feiern des Gottesdienstes. Beten wir darum, dass dieses Feuer der Liebe 
in uns brennt. Je mehr es uns verzehrt, desto mehr werden wir eins mit Jesus 
Christus. 

Pfarrerin Inge Theilemann  

Andacht Andacht 
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MONTAG, 31. MÄRZ – FREITAG, 4. APRIL 
19.30 Uhr Gemeinsame Bibelwoche (siehe S. 14) 

 

 

JUDIKA, 6. APRIL 
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst (Pfrn. Hofmann)  

gleichzeitig Kindergottesdienst  
Dankopfer für den Erhalt der Blockhütte Grünbach 
 

PALMSONNTAG, 13. APRIL 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation  

(Pfrn. Hofmann, Gemeindepäd. K. Stecher) 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
 

Posaunenchor 
Singkreis 

GRÜNDONNERSTAG, 17. APRIL, 
19.00 Uhr Andacht mit Erstabendmahl für unsere Konfirmierten,  

ihre Eltern und Paten und die Kirchgemeinde 
(Pfrn. Hofmann, Kai Stecher) 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
 

KARFREITAG, 18. APRIL 
15.00 Uhr 
 

Sakramentsgottesdienst (Pfr. Konnerth) 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Sächsischen Diakonissenhäuser 
 

Kantorei 

OSTERSONNTAG, 20. APRIL 
5.00 Uhr 
6.30 Uhr 
8.00 Uhr 
9.30 Uhr 

Osternacht 
Auferstehungsandacht in der Friedhofskapelle 
Osterfrühstück im MLS (mit Anmeldung - siehe S. 8) 
Familiengottesdienst (Gemeindepäd. K. Stecher) 
Dankopfer für die Jugendarbeit der Landeskirche 
(1/3 bleibt in der Kirchgemeinde) 
 

Schola 
Posaunenchor 
 
Kurrende 
Posaunenchor 

OSTERMONTAG, 21. APRIL 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis (Monate April-Juni) 

(Pfrn. Hofmann) 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 

Kantorei 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
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DONNERSTAG, 24. APRIL 
20.00 Uhr 
 

Kino im Begegnungszentrum „Mein Liebhaber, der Esel & ich“ 
 

QUASIMODOGENITI, 27. APRIL 
9.30 Uhr 
 
 
 
10.00 Uhr 

Gottesdienst (Pfr. Konnerth)  
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
Mittendringottesdienst in der LKG 
 

 

DONNERSTAG, 1. MAI 
14.00 Uhr SAFINA-Freundeskreistreffen im Martin-Luther-Saal 

(mit Anmeldung - siehe S. 8) 
 

MISERIKORDIAS DOMINI, 4. MAI  
17.00 Uhr 
 
 
 
 

Zentraler Gottesdienst in der Aegidiuskirche in Lengenfeld  
(Superintendentin Weyer) 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Posaunenmission und Evangelisation 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

JUBILATE, 11. MAI 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Jubelkonfirmation (Pfr. Konnerth) 

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

Kurrende 

SAMSTAG, 17. MAI 
15.00 Uhr Konzert mit dem Mandolinenorchester Girgner 

 

 

KANTATE, 18. MAI 

9.30 Uhr 
 
 
 

Gottesdienst  
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchenmusik 

Flötenkreis 
Kantorei 

Gottesdienste und Veranstaltungen 

Alle Veranstaltungen im Kirchspiel finden Sie auch auf der gemeinsamen Kirchspiel-Homepage  
www.christus-kirchspiel-vogtland.de. Sie können nach Gottesdiensten suchen sowie nach 
Konzerten, Rüstzeiten etc. Ebenso finden Sie auf der Homepage die Verlinkungen zu allen 
Gemeinden des Kirchspiels. 

http://www.christus-kirchspiel-vogtland.de/
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ROGATE, 25. MAI 
10.00 Uhr 
 
 
 
14.00 Uhr 
 

Marktgottesdienst zum Ausklang des Hutzentages 
mit Thomas Knoll 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
anschl. Mittagsimbiss 
Rogatefrauentreffen in Lengenfeld 
 

HIMMELFAHRT, 29. MAI 
9.30 Uhr 
 
 
 
 

Gottesdienst (Pfrn. Hofmann) 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Weltmission 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

 

EXAUDI, 1. JUNI 
9.30 Uhr Sakramentsgottesdienst (Pfr. Konnerth)  

gleichzeitig Kindergottesdienst 
Dankopfer für die Kirchgemeinde 
anschl. Feier des Heiligen Abendmahls 
 

 

Ein Zimmer mit Übertragung des Gottesdienstes steht für Eltern mit Kleinkindern zur Verfügung. 

Gottesdienste und Veranstaltungen 

Wir bekommen Besuch 
 
Im Mai findet in unserem Kirchspiel eine Visitation statt. Superintendentin Weyer und 
andere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die als Fachaufsicht bestimmte Bereiche 
unserer Arbeit im Blick haben, werden bei verschiedenen Veranstaltungen dabei sein, 
an Sitzungen des Kirchenvorstandes und der Kirchgemeindevertretungen teilnehmen 
und mit uns im Gespräch sein. 
Es ist gut, dass die eigene Arbeit in gewissen Abständen mit einem Blick von außen 
wahrgenommen wird. Oft ergeben sich daraus Anregungen, die hilfreich sind und 
Ansätze für Problemlösungen, auf die man selbst nicht gekommen wäre. 
Zum Beginn und zum Ende der Visitation wird es jeweils einen Gottesdienst geben, zu 
dem alle Gemeindeglieder des Kirchspiels eingeladen sind:  
 

Sonntag, 4. Mai, 17.00 Uhr in Lengenfeld 
 

Sonntag, 1. Juni, 14.00 Uhr in Rothenkirchen. 
 
Pfr. Johannes Kaufmann, Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
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Verschiedene Gemeindekreise 

Frauennachmittag Montag, 7.4. und 5.5., 14.30 Uhr im Kantorat 

Männerwerk Montag, 14.4. und 19.5., 19.30 Uhr im Martin-Luther-Saal  

Spielenachmittag für 
Senioren 

Montag, 14.4. und 12.5., 14.30 Uhr im Kantorat 
 

Erzählcafé Dienstag, 1.4. (Pfrn. Hofmann), 15.4., 6.5. (Pfr. Konnerth) und 
20.5., 14.30 Uhr im Kantorat 

Gebetskreis montags, 19.30 Uhr im Wichernzimmer 

Offene Kirche mittwochs, 10.30-11.00 Uhr Zeit zum Beten 
 

Kinder- und Jugendkreise 

Von Anfang an mittwochs, 9.00-11.00 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Jungschar montags, 15.00-16.00 Uhr im Wichernzimmer* 
dienstags, 17.30-18.30 Uhr im Wichernzimmer* 
mittwochs, 16.15-17.15 Uhr im Wichernzimmer*  
 

Konfirmanden Kl. 7 
Konfirmanden Kl. 8 

donnerstags, 15.30-16.30 Uhr im Martin-Luther-Saal* 
donnerstags, 16.30-17.30 Uhr im Martin-Luther-Saal* 
3.4., 15.5. und 5.6. 

Junge Gemeinde montags, 19.00-20.30 Uhr in der JG-Wohnung 
 

Musikalische Kreise 

Vorkurrende I freitags, 14.30-15.00 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Vorkurrende II freitags, 15.00-15.45 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Kurrende freitags, 16.00-17.00 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Singkreis freitags, 18.30-20.00 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Flötenkreis mittwochs, 17.15-18.00 Uhr im Kantorat* 

Kantorei dienstags, 19.30 Uhr im Martin-Luther-Saal* 

Posaunenchor mittwochs, 19.30 Uhr in der Kirche 
 

Die mit * gekennzeichneten Veranstaltungen finden in den Schulferien nicht statt. 

Gemeindeleben 
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Seniorenwohnanlage der AWO, Treuen, Kastanienweg 2 

Andacht Mittwoch, 9.4., 23.4., 7.5. und 21.5., 15.00 Uhr 
 

Hartmannsgrün, Dorfstr. 64 (Hintergebäude) 

Bibelstunde Donnerstag, 10.4., 24.4., 8.5. und 22.5., 14.30 Uhr 
  

Schreiersgrün, Seniorenwohnanlage, Am Fronberg 10 

Fronbergtreff Mittwoch, 16.4. und 14.5., 14.00 Uhr 
 

Hauskreise Treuen 

40 +/- 1. Montag im Monat, 19.00 Uhr (Tel. 017696338019) 

Hauskreis G. Zeh 2. und 4. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr (Tel. 037468 2725) 

Hauskreis M. Hein donnerstags, 19.30 Uhr (Tel. 037468 4251) 

Hauskreis U. Will donnerstags, 19.30 Uhr (Tel. 015774997695) 

Hauskreis A. Heine mittwochs, 19.30 Uhr (Tel. 037468 3758) 

Hauskreis C. Granso freitags, 20.00 Uhr (Tel. 3453) 

  

Landeskirchliche Gemeinschaft, Marienstr. 10 

Gemeinschaftsstunde Sonntag, 6.4., 19.30 Uhr 
Sonntag, 13.4., 19.30 Uhr 

Gottesdienst  Sonntag, 20.4., 9.30 Uhr in der Kirche 

Mittendrin Sonntag, 27.4., 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit 
Abendmahl 

Sonntag, 4.5., 10.00 Uhr 
 

Gemeinschaftsstunde 
Sonntag, 11.5., 10.00 Uhr 
Sonntag, 18.5., 10.00 Uhr 

Marktgottesdienst Sonntag, 25.5., 10.00 Uhr 

Gemeindeleben 

 

Zum Brotkorb mittwochs, 14.00-15.30 Uhr, Schillerstr. 2 
Ausgabe von Lebensmitteln an Bedürftige 
2.4., 16.4., 30.4., 14.5. und 28.5. 
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zum 

Osterfrühstück im Martin-Luther-Saal 
am Sonntag, 20. April ab 8.00 Uhr  

Egal, ob Sie mehr oder weniger erfolgreich bei der Osternachtsfeier gegen die Müdigkeit 
gekämpft oder an der Andacht auf dem Friedhof teilgenommen haben oder ob Sie direkt 
von zu Hause kommen – alle sind herzlich zum Osterfrühstück eingeladen. Wie bereits im 
vergangenen Jahr bitten wir um eine Anmeldung bis zum 14. April bei Heike Galle (Tel. 
0157 56920471 oder heike.galle@online.de). Frau Galle wird Ihnen auch sagen, mit 
welchem kulinarischen Beitrag Sie die Frühstückstafel bereichern können. Kommen Sie 
und genießen Sie außer heißem Kaffee und leckerem Essen die gute Gemeinschaft. 

_________________________ 
 

zu 

„Mein Liebhaber, der Esel & ich“ 
am Donnerstag, 24. April, 20.00 Uhr 

Die Lehrerin Antoinette (Laure Calamy) kann es kaum erwarten, 
mit ihrem heimlichen Liebhaber Vladimir (Benjamin Lavernhe) – 
dem Vater einer ihrer Schülerinnen – in den Sommerurlaub zu 
fahren. Der hat allerdings doch keine Zeit für die traute 
Zweisamkeit, weil seine Frau schon einen Trekkingurlaub geplant hat – mitsamt Tochter 
und einem Esel, der das Gepäck tragen soll. Das will Antoinette nicht so einfach auf sich 
sitzen lassen. Sie beschließt, der Familie zu folgen. Doch das ist einfacher gesagt als getan, 
denn ihr Miet-Esel Patrick denkt gar nicht daran, nach ihrer Pfeife zu tanzen. 
Der Film ist für Zuschauer ab FSK 6 Jahre geeignet und dauert ca. 97 Minuten. 

_________________________ 
 

zum 

Freundeskreistreffen „Safina“ 
am Donnerstag, 1. Mai, ab 14.00 Uhr im Martin-Luther-Saal 

Für das Freundeskreistreffen bitten wir um Anmeldung, damit wir abschätzen können, mit 
wie vielen Gästen wir rechnen dürfen, da wir auch Kaffee und Kuchen anbieten möchten. 
Anmeldungen nimmt Herr Eberhard Preising entgegen, der uns bei der Organisation 
unserer Reise unterstützt. 
Bitte schickt ihm eine E-Mail: eberhard.preising@web.de oder eine Whatsapp-Nachricht: 
+ 49 178 98280404 mit folgenden Angaben: 
Freundeskreistreffen Treuen 
Name und Kontakt: 
Anzahl der Personen: 
Ich bringe einen Kuchen mit:  JA / NEIN 
Wer keine Möglichkeit hat, sich bei Herrn Preising anzumelden, kann dies gerne auch 
über das Pfarramt Treuen machen. 

Herzlich laden wir ein Herzlich laden wir ein 

mailto:heike.galle@online.de
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zum 

Konzert des Mandolinenorchesters Girgner 
am Sonnabend, 17. Mai, 15.00 Uhr in unserer Kirche 

Seit 2007 besteht das Mandolinenorchester in Nürnberg. Der herrliche Klang der aus 
Italien stammenden Mandolinen könnte auch Sie verzaubern. Unsere Spielstücke sind 
international. Neben konzertanten Stücken, wie Ouvertüren und klassische Kompo-
sitionen, erklingen auch Volkslieder und Evergreens.  
Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten 

_________________________ 
zum 

Marktgottesdienst zum Ausklang des Hutzentages  
am Sonntag, 25. Mai, 10.00 Uhr 

Auch in diesem Jahr wollen wir einen „Hutzenausklangsgottesdienst“ auf der und um die 
Bühne am Markt feiern. 
Angeboten wird gleichzeitig ein Kindergottesdienst und im Anschluss an den 
Gottesdienst ist ein Mittagsimbiss aus der Gulaschkanone vorgesehen.  
 

Die Kollekte dieses Gottesdienstes ist für die Kantine der Musikschule Rodewisch e.V. 
bestimmt. Mit dem Projekt „Kantine“ hat die Musikschule Rodewisch e.V. einen 
Lieblingsplatz und ein verbindendes, generationsübergreifendes Element für wartende 
Schüler & Eltern geschaffen. Nicht selten hält man sich hier länger auf – trinkt miteinander 
Tee oder Kaffee und nascht vom frischen Kuchen. Man macht gemeinsam Hausaufgaben, 
liest ein Buch oder tauscht sich aus, denn "Musikschule verbindet". Die „Kantine“ ist ein 
kostenloses Angebot und wird rein über Spenden finanziert. Vielen Dank an alle Spender 
die dafür sorgen, dass wir dieses wertvolle Projekt fortzuführen können. 

Herzlich laden wir ein Herzlich laden wir ein 
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Damit der Gottesdienst im Freien 
auf dem Markt gut stattfinden kann, 
ist eine Reinigung zuvor absolut 
notwendig. Wir suchen Freiwillige, 
die, ausgerüstet mit Besen, 
Kehrschaufel und Eimer ab 8.00 Uhr 
den Müll vom Vortag beseitigen. 
Melden Sie sich bitte im Pfarramt. 
 

Und auch am Hutzentag selbst 
können Sie uns als Kirchgemeinde 

finden - in der offenen Kirche oder 

an der Königstraße beim Klettern.  

Wer schon immer mal hoch hinaus 
wollte, kann sich in luftige Höhen 
schwingen und einen anderen 
Blickwinkel auf die Dinge einnehmen. 

 
 

Jubelkonfirmation am 11. Mai 2025 
Auch in diesem Jahr feiern wir am Sonntag Jubilate, 11. Mai, die Jubelkonfirmation für alle, 
die 1950, 1955, 1960, 1965, 1975 oder 2000 in Treuen oder andernorts konfirmiert 
worden sind. Der Gottesdienst mit Jubelkonfirmation beginnt 9.30 Uhr und wir treffen uns 
9.00 Uhr im Martin-Luther-Saal. 
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes wird das Gedächtnis der Konfirmation stehen und alle 
Jubilare werden eingesegnet. Diejenigen, deren Adressen wir haben, weil sie zu unserer 
Kirchgemeinde gehören, haben wir bereits schriftlich eingeladen. Bitte helfen Sie uns mit 
Ihrer Adresse weiter, wenn Sie nicht angeschrieben wurden oder teilen uns die Adressen 
ehemaliger Mitkonfirmanden mit.  
Bitte melden Sie sich bis zum 5. Mai im Pfarramt an.  
Es freut sich auf Sie    Pfr. Konnerth 

 
 

 

Herzlich laden wir ein 

Kirchgemeinde Treuen 

 

Das Foto habe ich 2024 im Jotunheimen-Nationalpark in Norwegen aufgenommen. Es 

zeigt den Gletscher Jostedalsbreen und seinen Gletscherbach Vetledøla im Jostedal. 
     Elias Wolfram 
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Die Kirchgemeindevertretung (KGV) hat sich am Freitag, 24.01.2025 zu ihrer Sitzung 
getroffen und möchte folgendes der Gemeinde mitteilen: 
 

Instandsetzung Kirchturmuhr: 
Unsere Turmuhr ist in einem sanierungsbedürftigen Zustand. Hierfür sind bereits einige 
Spenden eingegangen.  
 
Nun gibt es 2 Lösungsvarianten: 
- 1. Mechanische Instandsetzung des alten Uhrwerks mit einer sog. 

Pendelkorrektureinrichtung 

- 2. Einbau von modernen Elektromotoren  

 
Erstere Variante ist die teurere. Damit könnte aber das alte mechanische Uhrwerk 
erhalten werden. Hierfür gäbe es ggf. eine Förderung durch die Landeskirche. Eine weitere 
Voraussetzung dafür ist, dass sich weiterhin jemand für das Funktionieren des alten 
Uhrwerks verantwortlich fühlt.    
Herr Ullrich Zeh hat sich in den letzten Jahren, oft täglich, um die Genauigkeit der Turmuhr 
bemüht, möchte allerdings altersbedingt kürzertreten. An dieser Stelle ihm ein herzliches 
Dankeschön für diese geleistete ehrenamtliche Arbeit! 
 
Die zweite Variante verspricht bei einem geringeren Wartungsaufwand eine höhere 
Zeitgenauigkeit. 
Es konnte ein Gemeindeglied gefunden werden, das diese Aufgabe zukünftig übernehmen 
möchte. Das war letztlich ausschlaggebend, dass die KGV die Variante Erhaltung des 
Uhrwerkes befürwortet. Vor Stellung des Bauantrages sowie des Förderantrages bedarf 
das Vorhaben natürlich noch der Zustimmung des Kirchenvorstandes. 
 
Friedhof 
Nachdem Herr Martin Gottschald seine Tätigkeit auf unserem Friedhof beendet hat, 
konnte zum Jahresbeginn mit Herrn Armen Sarkisian ein neuer Mitarbeiter eingestellt 
werden. Dieser unterstützt nun unseren Friedhofsmeister Frank Päßler bei seiner Arbeit. 
 
Nutzungsentgelt Martin-Luther-Saal 
Seit vielen Jahren ist die Miete für die private Nutzung des Martin-Luther-Saales 
unverändert geblieben. Die Bewirtschaftungskosten haben sich auch hier deutlich erhöht, 
so dass jetzt eine Anpassung der Miethöhe vorgenommen werden musste. 
 
Ab sofort gelten für neu abzuschließenden Nutzungsvereinbarunge folgende  
Nutzungsentgelte: 
Saalnutzung: 120 €, bei zusätzlicher Mitbenutzung der Küche weitere 30 €. 

  

Kirchgemeinde Treuen 
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Wir veröffentlichen Amtshandlungen und Ehejubiläen, um die Gemeinde an diesen besonderen Tagen am 
Leben der Gemeindeglieder teilhaben zu lassen. Wer dies nicht möchte, kann dieser Verfahrensweise 
jederzeit schriftlich oder im Pfarramt zu den üblichen Öffnungszeiten widersprechen.  

Ausfahrt der Kantorei nach Hainichen am 14. Juni 
An diesem Tag werden wir 8.30 Uhr in Treuen am Markt / 8.35 
Uhr am Bismarckplatz mit dem Reisebus starten. In Hainichen 
erwartet uns eine Führung im Gellert-Museum: Belustigung 
des Verstandes und des Witzes. Mittagessen gibt es im 
Schlossgasthaus Lichtenwalde. Danach bietet sich dort ein 
Rundgang durch Schloss & Park Lichtenwalde an. Nach dem 
Kaffeetrinken geht es mit dem Bus wieder ins heimatliche 
Vogtland, wo mit der Ankunft gegen 18.30 Uhr in Treuen gerechnet werden kann. 
Eingeladen sind alle, die Lust haben, den Tag mit uns zu verbringen. Anmeldungen nehme 
ich entgegen solange die 49 Busplätze reichen. 

Der Preis pro Person beträgt 20 € für 
Busfahrt und Führung im Gellert-
Museum (Kinder und Jugendliche bis 
19 Jahre: 1 € pro Lebensjahr). Hinzu 
kommt vor Ort die Bezahlung des 
Mittagessens, Kaffeetrinkens und 
des Besuchs von Schloss & Park 
Lichtenwalde.  

Kantor Marian Preusker 

 
  

Kirchgemeinde Treuen 

Wir halten Fürbitte 

In der gedruckten Version des 
Gemeindebriefes stehen auf dieser Seite die 

Namen der Getauften, Jubilare und 
Bestatteten. Aus Datenschutzgründen 

verzichten wir auf eine Veröffentlichung im 
Internet. 
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Kirchgemeinde Treuen - Vorschau 

Kinderbibelwoche vom 30.6.-4.7.2025 
„Gut gerüstet? – Die Armee des Königs“ 
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Christus-Kirchspiel im Vogtland 
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Kling für Klang 
Was wären unsere Gottesdienste und unser Gemeindeleben überhaupt ohne die Musik? 

Nicht vorstellbar!  

Nun geht aber mit der Zahl unserer Gemeindeglieder auch die Höhe der zugewiesenen 

Mittel für diesen Bereich immer weiter zurück. 

Dank der Spendenbereitschaft vieler Gemeindeglieder konnten wir bisher eine halbe Stelle 

über das vorgegebene Maß hinaus erhalten. Um das weiterführen zu können, bitte ich Sie, 

zu überlegen, ob es Ihnen möglich ist, dieses Anliegen regelmäßig, etwa mit einer 

monatlichen Spende zu unterstützen. Natürlich sind auch weiterhin Einzelspenden 

willkommen, aber eine gewisse Kontinuität wäre sehr hilfreich. 

Finden sich im Kirchspiel 100 Personen, denen dieses Anliegen im Monat 25,- € wert ist? 

Dann hätten wir schon eine gewisse Sicherheit. 

Herzliche Grüße Pfr. Johannes Kaufmann 
 

Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel i.V. 

Spendenkonto IBAN DE76 8705 8000 3820 0055 00 
Zweck: Kling - Klang 

************************************************************ 
Weißt du eigentlich, wie 
wertvoll du bist?  
Weißt du eigentlich, wie sehr 
Gott dich liebt? 
Mit diesen und weiteren 
Gedanken werden wir uns 
am Ermutigungsabend mit 
Lesung am 10. April 
beschäftigen. Dabei werde 
ich euch aus meinem Buch 
„Weil du so wertvoll bist“, 
das im Februar diesen Jahres 
erschienen ist, vorlesen und 
euch erzählen, wie dieses 
entstanden ist. 

Lass dich ermutigen durch ehrliche poetische Texte, die voller Hoffnung sind. 
Durch Geschichten mitten aus den Höhen und Tiefen meines Lebens. 

Durch die Wahrheit, die Gott über dein Leben ausspricht. 
Egal ob jung oder alt, egal was in deinem Leben gerade los ist: 

Komm vorbei und lass dich ermutigen. 
Gemeindepädagogin und Autorin Julia Hasselt  

Christus-Kirchspiel im Vogtland 
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Das musikalische Schauspiel «Bonhoeffer - Tragik einer Liebe»  
erzählt die Liebes- und Beziehungsgeschichte zwischen dem lutherischen Theologen und 
Vertreter der Bekennenden Kirche, Dietrich Bonhoeffer, und Maria von Wedemeyer zur 
Zeit des Zweiten Weltkriegs - die ein tragisches Ende fand. Bonhoeffer, der schon 1933 
gegen die Judenverfolgung Partei ergriff und sich 1938 dem Widerstand gegen Hitler 
anschloss, wurde im April 1945 auf direkte Anweisung Hitlers im KZ Flossenbürg 
hingerichtet.  
Im Zusammenspiel aus Schauspiel, Musik, Sprache und Einbezug vieler Quellen ist ein 
Zeitzeugnis entstanden, das so berührend wie beklemmend die Liebe zweier Menschen 
schildert und damit just heute wieder von bestürzender Aktualität ist. 
 

 
 
 
 
  

Christus-Kirchspiel im Vogtland 

Eintritt Vorverkauf 15 € / Abendkasse 20 €  -  Schüler/Studenten  VVK 10 € / AK 15 € 
Vorverkauf in allen Kirchgemeindebüros unseres Christus-Kirchspiels 

www.duettzudritt.de 

Christus-Kirchspiel im Vogtland 

Am 9./10. Mai findet wieder eine Jungscharnacht für Kinder der 4.-6. Klasse statt. 
Gemeinsam fahren wir mit den Rädern von Reumtengrün nach Treuen. Dort erwartet 
uns leckeres Essen, Zeit mit Gott und genug Platz für viele Isomatten. Nach dem 
Frühstück, also so gegen 9.00 Uhr geht es dann wieder nach Hause. 
Bitte meldet euch bei eurem Gemeindepädagogen an (Kosten 5 €). 
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Rogate-Gottesdienst und Frauentreffen 
 

Unter dem Thema  
gemeinsam – verbunden leben 
laden wir herzlich zum 
Frauengottesdienst und Frauen-
treffen ein!  
 
Das Thema des Gottesdienstes ist 
Einsamkeit. Das Gefühl, einsam zu 
sein, haben wir alle schon einmal 
erlebt. Aber wie überwindet man 
Einsamkeit? Wie erkenne ich, ob 
jemand einsam ist? Und hat 
Einsamkeit auch positive Aspekte? 
Im Mittelpunkt des Gottesdienstes 
steht die Wundergeschichte vom 
Teich Betesda, in der Jesus 
Einsamkeit durchbricht und Heilung 
ermöglicht. 
 
Wir laden ein zu einer Auszeit für 
Besinnung, Hoffnung, Gebet und 
Gemeinschaft. 
 
 

Bitte bringen Sie aus Ihrem Frauenkreis bzw. aus Ihrer Gemeinde als Gruß eine Blume mit. 
Danke. 
Wenn Sie teilnehmen möchten, melden Sie sich bitte bis zum 16.05.2025 bei Beate 
Wolfram an.  

Christus-Kirchspiel im Vogtland 

am  25. Mai 2025 
in  Aegidiuskirche Lengenfeld 
Zeit  14.00 Uhr 
 

mit Pfarrerin Dorothee Frölich-Mestars und  
dem WIRs(w)ing-Chor 

 

Während des Gottesdienstes wird eine Kinderbetreuung angeboten. 
          Anschließend findet ein gemeinsames Kaffeetrinken statt. 
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Vom 14. bis 16. März fand in Reudnitz unsere Familien- und Gemeindefreizeit statt. Hier 
bekommt ihr nun einen Eindruck in Bildern und zudem nehme ich euch mit hinein in den 
„Klang“ der Freizeit. 

Zu Beginn hörte man natürlich 
heranrollende Autos gefolgt vom 
Schnaufen derer, die 
Reisetaschen, Koffer und allerlei 
Dinge ins Haus und treppauf 
trugen. Darunter mischten sich 
schnell fröhliche Begrüßungen, 
flitzende Kinderfüße und das 
ständige Geräusch der Türen des 
Fahrstuhls, den beide, 
Kofferträger und jüngste 
Freizeitteilnehmer gern 
benutzten. Offizieller Start war 

das gemeinsame Abendbrot, also Stühle rücken, in die Warteschlange einreihen, kindliche 
Brotwünsche ermitteln, Suppe schlürfen, 
zufriedenes Kauen. Am Abend wurden einige 
Lieder gesungen und für die kleineren Kinder 
bildete das bereits den Abendabschluss. Während 
die größeren Kinder ihr eigenes Programm 
genossen, berichtete Kathleen Quellmalz von ihrer 
Arbeit in Tansania. Das Ziel von Safina ist es, Kinder 
von der Straße zu holen und ihnen in ihren eigenen 
Familien, Pflegefamilien oder Familienhäusern 
eine Perspektive zu bieten. Was als kleine Andacht 
unter einem Baum begann, ist nun eine große 
Organisation mit vielen Kindern, zahlreichen 
Mitarbeitern und ständig neuen Träumen. Mich 
persönlich versetzte diese Geschichte in 
andächtiges Schweigen. Mit dem Abendlob wurde 
der Tag abgeschlossen. Ich hörte, dass noch einige 
sich zum gemütlichen Beisammensein in den 
kleinen Saal zurückzogen. Viele zog es aber auch 
ins Bett, denn es wartete ein ereignisreicher Tag 
auf uns. 
 
Für die einen war das erste Geräusch des neuen Tages ein kindliches, gemischt mit dem 
elterlichen „schsch“ bei dem Versuch, den anderen Freizeitteilnehmern noch die 
verbleibende Ruhe bis zur morgendlichen Andacht aus der hauseigenen Tonanlage zu  

Rückblick 
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gönnen. Spätestens 8.15 Uhr war die Ruhe endgültig 
vorbei und der Speisesaal gefüllt von munterem 
Treiben – knusprige Semmelkrusten, 
Kaffeeplätschern, klimpernde Müslischalen. Kurz 
darauf erklang aus dem großen Saal unser Gesang, 
instrumental unterstützt von nicht weniger als zwei 
Gitarren, Klavier und Cajon. Auch die anschließende 
Bibelarbeit kein monotoner Einzelvortrag. Thema 
war der 1. Petrusbrief und Ida Moosdorf, als 
Lehrerin ganz in ihrem Element, forderte uns zur 
Mitarbeit auf. Es gab kurze Vortragselemente, im 
Wechsel mit kurzen Videoclips, Bibelstudium in 
Kleingruppen und angeregtem Austausch zum 
Thema Hoffnung. Für die Kinder wurde ein 
altersgerechtes Programm angeboten. Berichtet 

wurde mir von viel Gesang, Bastelei 
und einer Löwenjagd.  

 
Nach einem abwechslungsreichen Vormittag 
wurde das Mittagessen sehnsüchtig erwartet und 
pünktlich 12.00 Uhr das Buffet gestürmt. Danach 
kehrte im ganzen Haus Ruhe ein. Im 
Untergeschoss, wo sich das hauseigene 
Badebecken befindet, ertönte wohl alsbald wieder 
fröhliches Planschen, aber in den oberen Etagen 
wurde Mittagsruhe gehalten. Das 
Nachmittagsprogramm wurde individuell gestaltet. 
Die einen zog es hinaus zum Wandern, begleitet 
von Vogelgezwitscher in der kalten Märzsonne. Vor 
allem die jüngeren Freizeitteilnehmer wechselten sich im oben bereits erwähnten 
Schwimmbecken ab. Darüber hinaus konnte man auch wieder das Ausschenken von 

Rückblick 
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Kaffee hören, dazu Keksgeknusper, rollende Würfel, raschelnde Seiten, ratternde 
Legozüge, Pinselstriche und spätestens mit der aktiven Stunde in der Turnhalle hielt 
wieder viel Gelächter, Gejohle, man möchte fast sagen Gegröle Einzug im Haus Reudnitz 
– denn alle Altersgruppen beteiligten sich an den Sportspielen und bei so manchem wurde 

der Ehrgeiz geweckt. Vor 
dem Abendbrot gab es noch 
ein paar quietschende 
Reifen. Wer von den 
Kindern noch Kraft hatte, 
schwang sich auf ein 
Fahrzeug des hauseigenen 
Fuhrparks: Laufrad, 
Bobbycar und Co. 
 
Am Abend mussten wir uns 
noch einmal sammeln, denn 
es ging für die Erwachsenen 
weiter mit 1. Petrus 3 – 

Frauen und Männer. Das Abendlob rundete den Tag mit ruhigen Gesängen, Worten und 
Segen ab.  
 

Eine kleine Gruppe versammelte sich im Anschluss daran wieder im kleinen Saal und dem 
guten Hörer werden klirrende Weingläser, raschelnde Chipstüten und energisch platzierte 
Spielkarten nicht entgangen sein. 
 

Ein neuer Morgen und wieder säuselte ab 7.30 Uhr sanfte Lobpreismusik durchs Haus. 
Spätestens beim Frühstück erwachten alle Lebensgeister. 9.30 Uhr feierten wir einen recht 
klassischen Gottesdienst unter dem Thema: Hoffnung weitergeben. These der 
Predigttextes war, dass in Gesprächen mit Nicht-christlichen Personen häufig das 
Auferstehungswunder in Zweifel gezogen wird. Daher sollte es unsere Aufgabe sein, 
andere Erklärungen für das „Verschwinden von Jesu Leichnam“ zu finden und diese durch 
logische, wissenschaftliche, nahezu stichhaltige Beweise zu widerlegen. Dieser Ansatz 
sorgte allerdings weitgehend für Schweigen, denn für die Mehrzahl der Freizeitteilnehmer 
ist Jesu Auferstehung ein unumstößlicher Fakt und dieses Gedankenspiel zu theoretisch. 
In einem anderen Rahmen könnte diese hypothetische Diskussion allerdings noch einmal 
aufgenommen werden.  
Den Abschluss dieser gelungenen Freizeit bildete erneut ein fröhliches Mittagessen. Drei 
Tage, 79 Teilnehmer und davon 30 Kinder – das ist HOFFNUNG!   Helene Rink 

Rückblick 

Und – nach der Rüstzeit ist vor der Rüstzeit … 
Welche Anregungen, Vorschläge, Kritiken oder auch Wünsche möchtet ihr dem Team 
zur Vorbereitung der nächsten Freizeit mitgeben?  

Schreibt gern eine Mail an sabine.kirsten@evlks.de 
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Ev.-Luth. Christus-Kirchspiel im Vogtland  
St.-Bartholomäus-Kirchgemeinde Treuen  ksp.vogtland-christus@evlks.de  
Pfarrstr. 4, 08233 Treuen    kg.treuen@evlks.de 
       www.kirche-treuen.de 
Öffnungszeiten 
Mo, Di, Do, Fr   9.00-12.00 Uhr   Tel. 037468 2561 
Di, Do  14.00-17.00 Uhr   Fax 037468 80111 
Mittwoch geschlossen 

 
Bankverbindungen 
      Kontoinhaber: Christus-Kirchspiel i.V. 
Spenden für Gemeindearbeit / Bauangelegenheiten /  IBAN: DE76 8705 8000 3820 0055 00 
Öffentlichkeitsarbeit, Brotkorb    Ort und Zweck angeben   

 
Kirchgeldzahlungen     IBAN: DE31 8705 8000 3551 0007 69 

 
Friedhofsgebühren Treuen / Rebesgrün / Reumtengrün IBAN: DE56 3506 0190 1688 5000 16 

 
Für alle anderen Zahlungen   Kontoinhaber: Kassenverwaltung Zwickau 

      IBAN: DE62 3506 0190 1665 0090 30
       Zahlungsgrund: 0381 +   

Pfr. Stefan Konnerth  Tel. 037468 80104 stefan.konnerth@evlks.de 

Pfrn. Astrid Hofmann  Tel. 037468 80105 astrid.hofmann@evlks.de 

Kantor Marian Preusker  Tel. 037468 80106 marian.preusker@evlks.de 

Gemeindepäd. Beate Wolfram  Tel. 037468 3476    beate.wolfram@evlks.de 

Gemeindepäd. Kai Stecher  Tel. 017640403894 kai.stecher@evlks.de 

Hausmeister Jens Reiher  Tel. 037468 80103 jens.reiher@evlks.de  

Ev. Kindertagesstätte Schatzinsel   
Sarah Spitzner  Tel. 037468 2816 www.schatzinsel-treuen.de  

Pfarrstr. 4 b, 08233 Treuen   kita.treuen@evlks.de  

    
Friedhofsverwaltung    
Frank Päßler  Tel. 037468 2408 frank.paessler@evlks.de  

J.-S.-Bach-Str. 25, 08233 Treuen   

Kontakte Kirchgemeinde Treuen Kontakte 

IMPRESSUM: Die „Kirchlichen Nachrichten“ erscheinen aller zwei Monate im Auftrag der 
Kirchgemeindevertretung der Ev.- Luth. Bartholomäus-Kirchgemeinde Treuen. Wir erbitten 
eine Spende für die Öffentlichkeitsarbeit in Höhe von 1,00 € je Exemplar. 
Redaktionskreis: Pfr. Stefan Konnerth, Sabine Kirsten 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Großoesingen  
Redaktionsschluss der Ausgabe Juni / Juli 09.05.2025 
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